
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
22 (1896)

142 (19.6.1896)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1058177

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1058177


VilhelmslMim Tageblatt
X X UNö

Bestellung«!
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

st ' Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespalteneCorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .Redaktion u. Expedition :
Amtliches Organ für siimmll . Kaiser!., Köniz!. «. Dt. Wörden, same fir die Gemeinden Kant «. Uenstadtgädens._ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten.W 142. MWSS -SMM

Freitag , den 19. Juni 1896. 22 . Jahrgang .
^ Vrntschrs Reich .
st Berlin , 17 . Juni . Die antisemitische Interpellation in
str Vashsord -Angelegenheit lautet : „Ist dem Herrn Reichskanzlerßkannt geworden, daß der Telegraphcnbeamte Kaiser am 11 . d . M
nährend der ordnungsmäßigen Ausübung seines Dienstes im
ilnnahmeraum des hiesigen Haupttelegraphenamtes durch den
tzglischen Zeitungscorrespondenten Bashford beschimpft und be
Mgt ist ? Weiß der Herr Reichskanzler davon , daß der be
eidigte Beamte durch Einwirkung des Staatssekretärs des Reichs-
iostamts veranlaßt ist, auf eine strafrechtliche Verfolgung zu« zichten und dem Beleidiger lediglich eine Geldbuße von 100 MkD eine mündliche Entschuldigung auferlegt ist?"

Charlottenburg , 17 . Juni . Der Kaiser rückte an der
spitze des Königin Elisabeth Garde - Grenadier -Regiments heuteMittag 12l/j Uhr in die neuerbaute Westendkaserne ein . Er»elt dort eine kurze Ansprache, in der er die Soldaten zuSxhorsam und Manneszucht ermahnte . Enthüllung des Krieger -Mmals und Parademarsch schlossen die Feier . Der KaiserMtückte dann btt dem Hsfizierkorps des Regiments .> Potsdam , 17 . Juni . Felömarschall Damagata traf mit
hfolge kurz vor 11 Uhr auf der Wildparkstation ein . Damagataßd die ihm beigegebenenMajors v . Dickfuß und Neudorff fuhrenÄald in einem vierspännigen Hofwagen nach dem Neuen Palaisŝt einer Audienz beim Kaiser . Nach der Audienz begab sich»agata mit dem japanischen Gesandten und seinem Gefolgedem Mausoleum Kaiser Friedrichs , wo er längere Zeit ver¬
alte . Nach der Rundfahrt durch die Anlagen und die Um¬
gang der Stadt wurde von Neu -Babelsberg aus die RückfahrtBerlin angetretcn.

Ausland .
konstant in opel , 17 . Juni . Nach amtlicher türkischerMe sind die von Athen aus verbreiteten Nachrichten übere "

angebliche Massakrirung der Kretenser und Plünderungt 15 Ortschaften durch türkische Truppen unbegründet .

M a r i u e.
. Wilhelmshaven , 18. Juni. Durch A . K.-O. vom 16. d. Mts.folgendes bestimmt : Oberst v . Fransecky L la smts des I . Sce -Bat . und' kteur der Marine -Jnf ., scheidet behufs Uebcrtritts zur Armee von dere-Jnfant . aus ; gleichzeitig ist derselbe zum Kommandeur des Jnfant .-Herwarth v . Bittenfeld ( >. Westfälischen ) Nr. 18 ernannt . — Oberst-mit dem Range eines Regimentskommandeurs v. Höpfner, bisherStabsoffizier des 2. Thür . Jnf .-RegtS. Nr . 32 ist mit seinem Patent ,Stellung ä la saits des l . See -Bat ., als Inspekteur der Mar .-Jnf .ellt. - Prem .-Lieut . PfoerMer v . d. Hoelle vom Garde-Füs.-Reg. istsein Ansuchen vom Schluß der Uebungsreise der Kriegs-Akademie — im' d , Js , — ab bis zum 30. Septbr . d . Js . zur Dienstleistung bei der-Art .-Abth. kmdt . — Urlaub haben angetreten : Kapt .-Lieut. v . Rebeur-vitz aus 4 Tage nach Bielefeld, Ass.-Arzt 1 . Kl. Dr . Metzke Ms 30nach Kirchberg, Feuerw .-Hauptmann Knauth bis 29. Juni nach Berlin ,om Urlaub sind zurückgekehrt : Kapt .-Lieut. Gehler und Seconde-Lieut.orek . — Den Dienst des bmrlaubten Ass.-Arzles Dr . Metzle übernimmtfs.-Arzt Dr . Martini . — Der gevr. Zahlmstr .-Appl . Wachling ist zumrstr.-AsPir. befördert. — Gemäß Vers. d . Ob -Kmds . d . Marine ist dem-Lieut. Erkenbrecht im Anschluß an den ihm bereits bewilligten UrlaubÄerer 45 tägiger Nachurlaub vom 18 . d . Mts . an bewilligt worden.>r Abwickelung der Rechnungsgeschäste des mit dem Dampfer „Weimar"

senden Transports ist der Zahlmstr .-Aspirant Metzger der 1 . Abth.mtr .-Div . auf 5 Tage zur Verfügung gestellt .— Cuxhaven , 16 . Juni . Die am Sonntag vom Nord-
chen Regattaverein auf der Elbe zwischen Cuxhaven undsbüttel veranstaltete Regatta hatte darunter zu leiden, daß

sehr mäßige Brise wehte. Dem Laien gereichte das

Prinz Heinrich segelte persönlich mit / er führte seine kleineJacht „Gudrude ", die den 1 . Preis der V . Klasse errang . Inder I . Klasse siegte „Varuna " , eine Macht von 60 Segel¬einheiten, dem Prinzen Schaumburg -Lippe in Kiel gehörig. Inder II , Klaffe siegte „Isolde "
, 40 Scgeleinheiten , Eigenthum desFreiherrn v . Zedwitz. In der III . Klasse siegte die Dacht „ Com-modore" des Großherzogs von Mecklenburg - Schwerin, In derH Klasse siegten die Hamburger Dachten „ Rota " und „Mabel " .— Kiel, 17 . Juni . Der Kaiser trifft in Begleitung deskommandirenden Admirals Freitag Morgen 8 Uhr hier ein undfährt sogleich nach Holtenau , um sich dort auf der Rennhacht„Meteor "

einzuschiffen . An Bord derselben erfolgt die Einfahrtin den Hafen, wobei eine Parade sämmtlicher im Hafen an¬wesenden Segelyachten stattfindet . Die Führung der in Kielliniesegelnden Dachten übernimmt Prinz Heinrich.— Kiel, 17 . Juni . S . M . S . „Blitz " und die Torpedo¬bootsflottille sind heute von Neufahrwaffer nach Kiel in See
gegangen und werden voraussichtlich morgen hier eintreffen —S . M . Schultorpedoboote „8 2", „8 4" und „8 23" sind von
Wilhelmshaven kommend mit „8 76 "

, „8 78" und „8 80" imSchlepp , welche drei Boote auf der Werft in Kiel reparirt werdensollen, heute in Kiel eingetroffen.— Kiel» 16 . Juni . Nach der neuesten Uebersicht über dieStärke der Kaiserlichen Marine zählt diese z . Zt . 21834 etats¬
mäßige Stellen (gegen 21487 im vergangenen Jahre ) . Vondieser entfallen auf : das Offizierkorps 959 / das Marinesanitäts¬korps 116 / die Marinezahlmeister 86 . Bei den Mannschaftenwerden gezählt : 897 Deckoffiziere/ 4172 Unteroffiziere / 14992Gemeine und 600 Schiffjungen . Das gesammte Ofstzierkorpsder Flotte setzt sich zusammen aus : 749 Seeoffizieren , 90
Maschineningenieuren , 41 Offizieren der Marine -Infanterie , 46
Offizieren der Artillerieverwaltung , 20 Offizieren als Personaldes Torpedowesens und 13 Offiziere beim Minenwesen . Fürdie Seeoffizieraspiranten werden 237 Stellen geführt / von diesen167 als Unteroffiziere (Seekadetten ) und 70 als Gemeine(Kadetten) . Auf die einzelnen Marinetheile entfallen : für diebeiden Matrosendivistonen und die Schiffsjungenabtherlung 9145Mann / -auf die beiden Wachtdivisionen 5080 Mann (3809 als

Maschinenpersonal und 1271 als sonniges Personal ) / auf diebeiden Torpedoabtheilungen 2235 Mann (1173 als seemännischesPersonal und 1063 als Maschinenpersonal ) / auf die 4 Matrosen -
artrllerieabtheilungen 2013 Mann / auf die Marineinfanterie 1246Mann / auf das Personal der Marineartillerieverwaltung 159Mann / auf das Personal des Torpedowesens 125 Mann / aufdas Personal des Minenwesens 63 Mann / auf das Personaldes Berwaltungswesens und die Küstenbezirksämter 13 Mann /auf das Sanitätspersonal der Flotte 289 Mann / auf das

Zahlmeisterpersonal 234 Mann und endlich auf die Oekonomie-
handwerker der Marineverwaltung 154 Mann .

Berlik! , 17 . Juni . Dem Korvetten - Kapitän a . D.Sewcloh zu Hamburg , bisher Hilfsarbeiter bet dem Comrnandoder Marinestation der Ostsee, ist der Kroncnorden dritter Klasseverliehen worden .
Berlin , 17 . Juni . Der Panzer „Kaiser " und der

Kreuzer „Cormoran " beabsichtigen , am 19 . Juni von Shanghainach Tschifu in See zu gehen .
Berlin , 16 . Juni . Ueber die vom Vicekönig Lihungt-chang bei der Werft des „Vulkan " in Stettin aufgegebene Be-'

tellung auf drei Kreuzer großer Dimensionen erfährt der „Han .§our . " folgende Einzelheiten : Das Deplacement der Kreuzerst auf 2950 Tons bestimmt . Die Schiffe erhalten zwei Maschinen,

we
sssante Schauspiel des Wettsegelns der eleganten Dachtenttb zu größerer Befriedigung , als den Sportsleiden . Auch ! welche zusammen 7500 Pserdekräfte indiciren und den Kreuzern

eine Geschwindigkeit von 19 ^/ , Knoten in der Stunde verleihen .Die Schiffe werden als Panzerdeckkreuzer erbaut und erhaltenan Artillerie drei Geschütze von 15 om Kaliber , acht 10,5 ow -
Geschütze , sechs 3,7 om -Geschütze, sechs Maximgeschütze und eine6 «m -Bootskanone . An Torpedoarmirung erhalten die Kreuzerein Bngrohr unter Wasser und zwei Oberwasserbreitseitrohre .Die Lieferzeit für die Schiffe ist außerordentlich kurz bemessen .Der erste Kreuzer soll in 15 Monaten , die beiden anderen in18 Monaten geliefert sein .— Stemit , 17 . Juni . Vor der hiesigen Strafkammer be¬gannen heute die Verhandlungen gegen 3 Beamte und 2 Kupfer¬schmiede des „Vulcan " wegen der am 16 . Februar 1894 erfolgtenExplosion auf dem vom „Vulcan " erbauten Panzerschiff „Branden¬burg "

, wodurch der Tod von 44 Personen herbeigesührt wurde .Für die Verhandlungen sind 3 Tage angesetzt .

Lokales .
Wilhelmshaven , 18 . Juni . Das Wachtschiff der Marine¬station der Nordsee, S . M . S . „Kaiserin Augusta " geht heuteNachmittag nach Kiel in See , um dort Uebungen vorzunehmenund in den Verband des I . Geschwaders zu treten .
Wilhelmshaven , 18 . Juni. Der Aviso „Meteor" ankertein der vergangenen Nacht vor der Wesermündung und ist heuteMorgen wieder in See gegangen.
Wilhelmshaven , 18 . Juni . Der Tender „ Hah " liefgestern Abend 6 Uhr 30 Min . in den Fluthhafen ein und istheute Morgen 7 Uhr wieder in See gegangen.
Wilhelmshaven , 18 . Juni . S . M . Torpedoboote 8 2,4 und 23" find am 16 . d . M . in Brunsbüttel eingetroffen und

gestern durch den Kanal nach Kiel weitergegangen .
Wilhelmshaven , 18 . Juni . In der gestrigen Sitzungdes Reichstages wurde u . a . auch der Nachtrqgsetat für dieMarine bewilligt . Derselbe erhielt nur eine Position für ein

Kesselprobirhaus auf der hiesigen Werst .
Wilhelmshaven , 18 . Juni . Es ist angeordnet, daßwährend der Badezeit eine Stunde vor und eine Stunde nachHochwasser auf den Scheibenständen auf dem DaunsfelderGroden sowie bei Fort Heppens kein Schießdienst stattzufinden hat .Wilhelmshaven , 18 . Juni . Der Heizer Pigors derII . Wcrftdivision , einquartiert an Bord der Hulk „Vineta "

, istgestern Abend beim Baden bei der alten Einfahrt ertrunken .Die Leiche ist ins Garnifonlazareth geschafft . — Das Baden
außerhalb der Garnisonbade -Anstalt ist für Militärpersonen ver¬boten . P . hat diesem Verbot jedoch entgegengehandelt.

Wilhelmshaven , 18 . Juni . Mit Bezug auf den vom
Bürgervorsteher -Kollegium am 13 . Juni von 6 Mitgliedern ge-
aßten Beschluß muß sich unser erbittertster Gegner , das
onst stets auf gegnerischer Seite kämpfende „NorddeutscheVolksblatt " in Bant dazu bequemen, unserer Auffassung Recht

zu geben. Uns genügt es, zu registriren , daß dies Blatt , daswenn es irgend geht, gegen uns loszieht , den Beschluß vom13. Juni einen „Schildbürgerstreich " nennt . Ferner giebt dasBlatt uns darin Recht, daß der Beschluß nach verschiedenenSeiten hin anfechtbar, daß er formell ungiltig und die Auslegungdes Gesetzes bezüglich der Beschlußfähigkeit, wie sie das Kollegiumbeliebt hat , falsch ist. Ferner hält das Blatt den zweitenTheil des Beschlusses (das Prozessiren durch das Büreau aufStadtkosten ohne vorherigen Beschluß des Kollegiums ) für ineder Beziehung verfehlt und komisch wirkend . — Im Allgemeinenlegen wir den Auslassungen des genannten Blattes wenig oder
gar keine Bedeutung bei , wir haben aber geglaubt hervorhebenzu sollen, daß sogar unser heftigster Gegner über den Beschluß

k' lat Zu8t1t1a !
Roman von Reinhold Ortmann .

Nachdruck Verbote».

(Fortsetzung.)
Sie wollen mir das Geld schon wieder zurückgeben? Sinddenn auch ganz sicher, daß Sie es nicht mehr werden

>en können?"
'Ich hatte es für einen bestimmten Zweck entliehen, Fräu -
Narianne , und dieser Zweck ist ohne mein Zuthun erreichtn . Ich kaufe also meine Judith feierlich und förmlich von
> zurück ."
Michael Sterzinger hatte seine Brieftasche hervorgezogeniah das junge Mädchen erwartungsvoll an . Aber da sie
Mechanisch die Hand ausstreckte, schüttelte er energisch den

Micht ohne meinm Schein !" erklärte er pathetisch. „Und
Mdlungen von so ungeheurer Wichtigkeit führt man dochMicht auf der Treppe ."
Marianne zauderte eine Sekunde lang, dann aber sagte sie
Mch hätte Ihnen ja das Papier auch holen können. —
Wenn Sie für einen Augenblick bei mir eintreten wollen,

Pa das will ich — mit Ihrer gütigen Erlaubniß . Sie
Mtl sich diesmal nicht zu fürchten, denn es ist, wie gesagt,P geschäftlicher Besuch ."

ging stumm voran und Michael Sterzinger folgte ihrWndem Gesicht. Es waren Monate vergangen, seitdem

er das hübsch ausgestattete , freundliche Zimmer nicht mehr betreten hatte — und nun überkam ihn in der vertrauten , an
heimelnden Umgebung ein so wohliges Behagen , daß er nachseiner ehrlichen Weise nicht unterlassen konnte, ihm Worte zuverleihen.

„ Wissen Sie noch, Fräulein Marianne — wie viel gemüth-
liche Stunden wir hier verlebt haben — wie harmlos lustigwir oft in diesem Stübchen gewesen sind ? Ich muß doch wohlglauben , daß Sie es ganz vergessen haben, denn Sie würdenwir Ihre Thür sonst ja kaum mit solcher Beharrlichkeit ver
schließen . "

Marianne war vor den altmodischen Schreibsekretär getreten,und der Maler konnte ihr Gesicht nicht sehen, während sie da¬
mit beschäftigt war , eines der Fächer zu öffnen.

„Ich habe es nicht vergessen, " sagte sie leise, „ aber mit dem
Tode meiner Mutter mußte natürlich dies Alles vorbei sein .

Hier ist das Papier, welches Sie mir vorgestern Über¬
gaben. "

Sie reichte ihm einen verschlossenen Briefumschlag, und der
Maler schüttelte verwundert den Kopf.

„Aber Sie haben es ja nicht einmal gelesen !" rief er .
„Nehmen Sie mirs nicht übel, — aber wenn Sie alle Ihre ge¬
schäftlichen Angelegenheiten so behandeln, werden Sie bald ge-
nöthigt sein, den Konkurs anzumelden ."

„Es hätte zwischen uns keiner schriftlichen Abmachungen
bedurft, " erwiderte Marianne , ohne auf seinen scherzenden Ton
einzugehen, „und ich habe den Schein nur auf Ihren ausdrück¬
lichen Wunsch angenommen . — Die Angelegenheit der beiden
Damm hat also auf andere Weise ihre Erledigung gefunden ?"

„Ja ! Der Himmel hat ein Einsehen gehabt und es haben
Ich da ganz wunderbare Glücksfälle ereignet . Langweilt es Sie,wenn ich

's Ihnen erzähle ?"

„ Gewiß nicht ! Eine Sache, die Sie so nahe angeht, muß
doch wohl einiges Interesse für mich haben . "

„Es freut mich, daß es so ist, Fräulein Marianne ! Manch¬mal muß ich ja wirklich beinahe denken, ich sei Ihnen schon ganzzuwider geworden . Aber Sie brauchen darum wahrhaftig nicht
so roth zu werden. Es war nur eine dumme Bemerkung, und
ich habe Ihnen damit nicht weh ' thun wollen. Also meine Ge¬
schichte. "

Er gab ihr getreulich Bericht von Allem, was sich seit seinem
Besuche bei Wilhelm Kulicke ereignet hatte, und er schilderte da¬
bei die Person Georg Nauendorfs mit den glühendsten Farben ,die sein dankerfülltes Herz aufzutreiben vermochte. Mit einemMale aber unterbrach er sich selbst mitten in seiner lebhaften
Erzählung .

„Weshalb sehen Sie mich so verwundert an ? Glauben Sieetwa, daß ich ansange, Märchen zu dichten ?"
„Nein I Aber ich verstehe Sie nicht. Sagten Sie mir denn

nicht, daß Sie diese junge Dame lieben ?"
„Ich bete sie an , Fräulein Marianne ."
„Und doch können Sie mit strahlendem Gesicht davon

prechen, daß sie Ihnen binnen Kurzem weit entrückt sein wird ?
Ja , Sie selbst haben ihr zugeredet, diesen Vorschlag anzu¬nehmen ?"

„Gewiß ! Denn es ist ja zu ihrem Besten . Und es müßteeine sonderbare Liebe sein, wenn ich nur hätte an mich denkenwollen und daran , was etwa für mich das Angenehmste seinwürde . So selbstsüchtig ist man doch wohl bloß in der Freund -
Haft . "

„Wie ? — In der Freundschaft ?"

(Fortsetzung folgt .)



zu derselben Ansicht gelangt wie wir und wir dürfen Wohl
ohne Uebertreibung sagen, wie die bei Weitem überwiegende
Mehrheit der Bürgerschaft .

Wilhelmshaven , 18 . Juni . Im II. und III . Bezirk
stehen , wie bereits erwähnt , demnächst Wahlen von Bürgervor¬
stehern bevor . Da die Einteilung der Bezirke manchem Wähler
nicht genau bekannt ist, so möge hier noch besonders darauf
aufmerksam gemacht werden, daß zum II . Bezirk gehören :
Wilhelmsstraße 1 -̂ - 5» (westliche Seite ) , Kaiserstraße 14 —59,
Kasernenstr . , Kronenstr . , Roonftr . von der Wilhelmsstr . bis zu
Ende (20— 84«) , Königstr . 9 — 43, Pfarrstr . , Kurzestr . , Marien¬
straße, Banterstr . , Deichstr . , Userstr . , Banterdeich , Bahnhof ,
Bahnhosstr . , Wallstr . 3 - 5, 30 - 36, Marktstr . , Börsenstr .,
Mühlenstr . , Kielerstr . , Peterstr . , Viktoriastr . , Adalbertstr .,
Gökerstr . bis zur Viktoriastr . Zum III . Bezirk (Lothringen
und Marktplatz etc .) gehören : Ostsriesenstr . 21—73, Hinterstr . 3,6—9, Altestr . 12—24, Bismarckstr . 6 — 57, Krummeftr . , Kopper-
hörncrweg 2— 6, Verl . Gökerstr . bis zur Landesgrenze, Müller¬
straße, Margarethenstr . , Wallstr . 8—12.

Wilhelmshaven, 18 . Juni . Endlich ist die ersehnte Ab¬
kühlung der Temperatur eingetreten, nachdem gestern Nachmittag
schwere Gewitter über einen Theil Ostfrieslands und des Herzog¬
tums Oldenburg niedergegangen waren . Wir hatten um die
gleiche Zeit nur einen leichten Regen . Etwas stärker regnete
es heute Morgen zwischen 3 und 4 Uhr . Mit diesem Regen
zugleich stellte sich ein Sinken des Thermometers ein.

Wilhelmshaven, 18 . Juni . Schwere Brandwunden zogen
sich gestern in der Ostfriesenstraße 2 Kinder im Alter von 2
und 10 Jahren zu . Dieselben spielten, während die Mutter in
der Waschküche zu thun hatte , mit dem Petroleum -Kochapparat ,indem sie denselben in Thätigkcit setzten . Hierbei kam das
jüngere Kind der Flamme etwas zu nahe und erhielt Brand¬
wunden . Das ältere Kind wurde ängstlich, nahm den brennenden
Apparat und trug ihn zur Thür hinaus . Die durch den Luft¬
zug höher schlagenden Flammen ergriffen die Kleider des Kindes
und brachten diesem selbst nicht unerhebliche Verletzungen bei.
Größeres Unglück wurde durch schnell herbeigerufene Hilfe
glücklicherweise verhütet .

Wilhelmshaven , 18 . Juni. Unsere Badeanstalten erfreuen
sich lebhaftester Benutzung . Auch auswärtige Badegäste sind be¬
reits eingetroffen. Für die im Stadttheil Wilhelmshaven
Wohnenden zeigt eine bei Hempels Hotel ausgestellte Tafel all¬
täglich die Stunde des Hochwassers an . Als Badezeit gelten die
beiden vor und nach Hochwasser liegenden Stunden .

Wilhelmshaven , 18 . Juni . Das Central- Comits des
Preußischen Vereins zur Pflege im Felde verwundeter und er¬
krankter Krieger veranstaltet in diesem Jahre die achte Geld-
Lotterie , um die für die Zwecke der Vereinsthätigkeit der deutschenVereine vom rothen Kreuz erforderlichen Mittel zu erlangm .
Der Vertrieb der Loose ist durch besondere Kabinetsordre den
König! . Lotterie - Einnehmern übertragen , welche auch die Gesammt -
zahl der Loose fest übernommen haben und die Gewinne seiner
Zeit baar ohne Abzug zahlen werden.

Wilhelmshaven , 18 . Juni . Der Radfahrer-Verein „All
Heil" , welcher am nächsten Sonntag sein 8 . Stiftungsfest durcheinen Ausflug zu Rad bezw . zu Wagen nach dem Urwald feiert ,veranstaltet am Vorabend des Festes einen großen Lampion¬
korso mit Musikbegleitung . Von 8 Uhr Abends an findet
Konzert im Park statt , sodann beginnt gegen 10 Uhr durch die
Hauptstraßen der Stadt der Korso und endigt wieder im Park .Dort wird dann ein Fest - Kommers abgehalten .

Wilhelmshaven , 18. Juni . Der Männer -Gesangverein
„Nordost " hielt gestern seinen Uebungsabend im Bahnhofs¬
garten ab, der jetzt wie immer im Juni wieder im üppigsten
Rosenflor steht.

-0 Tovndeich , 18 . Juni . Als Schuldiener wählte der
Schulvorstand aus einer größeren Zahl von Bewerbern den
Werftarbeiter Wübbenhorst von hier . Derselbe tritt mit 1 . Aug .
d . I . seinen Dienst an .

-0 Tovudeich , 18. Juni . Wie sehr der Werth der Grund¬
stücke hier im Steigen begriffen ist, geht aus den Verhandlungen
hervor , welche über den Verkauf des früher Großschen Bau¬
platzes , nahe Sadewaffers Tivoli , geführt wurden . Herr
Tischlermeister Wiegmann kaufte den 1822 großen Platzvor wenigen Monaten für 9000 Mk. Davon sind wieder ver¬
kauft 630 ŝ M L 5 Mk . 60 Pfg . — 3528 Mk . Für den Restvon 1192 j^ sm wurden 10 Mk . pro Om geboten, indessen aber
nicht angenommen .

Ans der Umgegend und der Provinz
Bockhoru , 17 . Juni . Der Urwald zwischen Bockhorn und

Neuenburg wird bei dem jetzigen herrlichen Wetter von Aus -
flüglern häufig ausgesucht . Der Urwald bietet gerade jetzt einen
sehr angenehmen Aufenthalt . Unter den mächtigen Elchen und
Buchen findet man schon viele, die unter der Last der Jahre
zusammengebrochen sind und deren Stümpfe und kahlen Nestenun weit in die Lüfte ragen . Viele der mächtigen Bäume findbis in die höchsten Spitzen von starkem kräftigen Epheu um¬
schlungen. Dornensträucher , Hülsen und anderes Gestrüpp bildet
stellenweise ein undurchdringliches Unterholz . Besondere sorst-wirthschastliche Eingriffe werden in diesem Theil des Waldes
nicht vorgenommen, um den Charakter des Urwaldes möglichstzu erhalten . Wer die Natur den künstlichen, gärtnerischen An¬
lagen vorzieht, besuche den Urwald . Infolge des anerkenuens -
wertben Entgegenkommens der Eisenbahnverwaltung können die
Ausflügler außer mit den fahrplanmäßigen Zügen noch mitvielen eingelegten Extrazügen , mit einigen sogar noch zu er¬
mäßigten Preisen , nach hier kommen. Vom Bahnhof Bockhornführt ein sehr guter Weg direkt nach dem Gehölz und spätermitten in den Urwald .

Bad Lailterberg a . H . , 17 . Juni . Sicherem Vernehmennach wird der Gouverneur von Ostafrika , Major v . Wißwann ,welcher sich augenblicklich zur Kur in Constanz aufhält , Mitte
Juli hieher kommen, um bei seiner hier wohnenden Murtereinen längeren Aufenthalt zu nehmen.

Der Kyffhauser .
Allgemein und volksthümlich wird die Burgruine Khffhausen

„ der Khffhäuser" genannt , während thatsächlich das ganze, un¬vermittelt und selbstständig in der Witte der goldenen Aue inGestalt einer Elipse sich erhebende Bergland , der Khffhäuserheißt . Nach Nord und Ost erheben sich die Berge , steil, oftfast senkrecht . Der Bergzug ist etwa 19 Kilometer lang und
dessen größte Breite 6 Kilometer . Nach Süden und Westendacht sich das Khffhäusergebirge sanft ab . Dieses Bcrgland be¬steht aus dem Rothliegenden und Zechslein, dem sich an einzelnenStellen krhstallinische Gesteine, Granit und Gneitz an-
schlietzen. Das Khffhäusergebirge, zwischen Harz und Thüringer -Wald liegend, ist 466 Meter hoch, und mit herrlichem, üppigenLaubwald , meist Buchen und Eichen, bestanden. Schöne, gutgepflegte und Schatten spendende Wege durchziehen es nach allen
Richtungen und erleichtern so dem Touristen den Aufstieg zuden Burgruinen des Khffhäuser-Gebirges .

In der Regel wird der Aufstieg von dem preußischen
Städtchen Kelbra , berühmt durch seinen Reichthum und seine
Buntsandsteinbrüche , unternommen , doch kann derselbe auch von
dem Marktflecken Roßla über Tilleda aus geschehen . Elfterer
Weg ist der Bequemlichkeit wegen vorzuziehen . Zunächst erreicht
man von Kelbra kommend die Burgruine „Rothenburg " . Vor
der Rothenburg und zum Theil hineiugebaut in die Ruinen ,
sind eine Menge Häuschen und Hütten , die theils als Wirth -
schafts-, theils als Gast - und Rast -Räume für Touristen ver¬
wendet werden . Sehen wir uns die Burgruine einmal näher
an : dieselbe hat nur eine geringe Ausdehnung , bietet aber in
ihren Umrissen ein klares Bild von der Beschaffenheit- derselben
in der Zeit , wo die Burg noch bewohnt war . Die Bauart
der noch vorhandenen Ueberreste der Rothenburg , lassen auf die
Entstehung derselben zu'" Anfang des zwölften Jahrhunderts
schließen , was sich auch mit der Thatsache deckt , daß der erste
Graf von Rothenburg 1085 geboren und 1144 gestorben ist.
Derselbe wird in den alten Urkunden als Christian Graf von
Rothenburg und Mörder Kunos von Beichlingen bezeichnet .
Das Geschlecht derer von Rothenburg starb bereits im Jahre
1208 aus , Burg und Grundbesitz gingen durch Erbgang an die
verwandte gräfliche Linie von Beichlingen über . Nach dieser
Zeit ist die Burg in verschiedenen Händen gewesen , wurde vom
Grafen Hohenstein 1373 nebst einigen Ortschaften an die Land¬
grafen von Thüringen verkauft . Im Jahre 1456 kam die
Rothenburg an das Haus Schwarzburg - Rudolstadt .

Das Panorama von der Rothenburg aus ist herrlich,- west¬
wärts liegt am Fuße des Gebirges das Städtchen Kelbra ,
weiterhin Görsbach , Heringen und Nordhausen , welches der
Volksmund „Schnapshausen " nennt . Im Hintergründe erhebt
sich der nackte Kalkfelsen Konstein und ' etwas mehr links die
eichsfeldische Pforte . Wendet man sich mehr nach Norden , so
werden bei klarem Wetter der Ravensberg , der Brocken, und die
Berge des Südharzes sichtbar. Von stolzer Höhe grüßt im
Vordergründe das fürstlich Stolberg '

sche Jagdschloß „Eichen¬
forst " herüber , darüber hinaus der Porphyr -Kegel „der Auer¬
berg" und der Holzthurm der Bictorshöhe bei Mägdessprung .
Gern und immer wieder weilt das Auge auf den üppigen Fluren der
goldenen Aue und auf den dunklen Wäldern der Harzberge . Im
Osten wird dann der Kaiserthurm von der Khffbäuserburg sichtbar.
Diese ist in etwa ^ Stunde zu erreichen. Die Burg Khffhausenoder wie wir sie kurz nennen wollen : Der Khffhäuser ist 457 ru
über dem Meere und besteht aus drei größeren Theilen , nämlich
der Oberburg , der Unterburg und der Kapelle . Die Oberburg ,von der die noch besser erhaltenen Theile zsi Wohn - und
Restaurationszwecken eingerichtet aber recht ungemüthlich sind,betritt man durch das ursprüngliche Burgthor . Die Haupt¬
gebäude sind verschwunden, nur stehen die unteren Partien ,Keller , Verließ , noch , welche in der erwähnten Weise benutztwerden . Das besterhaltene Bauwerk der Oberburg ist der
Barbarossa - oder Kaiserthurm , dessen Mauerstärke 4 m beträgt .Bei dem alten Kaiserthurm genießt man die herrlichste Fernsicht .
Diese rühmte schon Graf Botho zu Stolberg , als er von einem
Zuge aus Palästina zurückkehrend zum ersten Male wieder von
diesem Berge ins Thal schaute , indem er ausrief : „Geht mir
mit dem gelobten Lande , ich lobe mir die goldene Aue ." Und
wahrlich , selten hat man Wohl ein herrlicheres Panorama als
von hier aus . Im Norden liegt der Harz mit seinen vielen
Höhen . Da grüßt der nackte Kalksteinfelsen mit der Ruine
Ouestenburg , die Josephshöhe , die höchste Erhebung des durch
seinen Reichthum an Bergkrystallen (sog . falschen Diamanten )bekannten Auerberges , das stolze Jagdschloß Eichensorst und der
Brocken herüber . Im Westen werden die Hauröder Klippenund das Ohmgebirge , die Hainleite und das Schwarzburgische
Jagdschloß „Der Paßen " sowie die Ruine Rothenburg sichtbar .
Im Süden ragt die Doppelruine „Sachsenburg " empor , und
weiter im Hintergründe ist der Ettersberg bei Weimar erkenn¬
bar . Fürwahr ein herrliches Fleckchen Erde , dieser Khffhäuser !

Bon der Unterburg sind nur wenige Ueberreste vorhandenund deuten die Reste der Ringmauer darauf hin , daß sich hiereine größere freie Fläche befunden haben muß , die wahrscheinlichals Garten benutzt wurde . Wkstlich hiervon durch einen Wall¬
graben getrennt liegt die verfallene Kapelle zum Heiligen Kreuz
rings von einer Mauer umgeben, welche den Friedhof mit einge-
schloffm hat . Diese Kapelle ist erst vom Grafen Heinrich von
Schwarzburg um das Jahr 1432 erbaut . Zuerst wird der
Khffhäuser zu Anfang des HI . Jahrhunderts erwähnt und giltals Erbauer der Pfalzgraf von Putelendors (Bottendorf ) , derein Anhänger Kaiser Heinrichs

"V. war . Nach der Schlacht bei
Welfesholz bei Eisleben am 15 . Februar 1115 wurde auf dem
Khffhäuser ein fester Platz für Heinrich V . geschaffen . Da aber
die Besatzung in unverschämter und frecher Weise zu rauben und
u plündern begann , so nahmen 1118 die Verbündeten Sachsenas Nest aus und zerstörten die Burg . Wenn dieselbe wieder

aufgebaut wurde , ist nicht nachweisbar, - doch nimmt man all¬
gemein an , daß Kaiser Friedrich I ., Barbarossa , dieselbe gegen1152 wieder aufgcbaut habe . Während des Interregnums von1157 bis 1189 ist der Khffhäuser an die Grasen von Beich¬lingen - Rotenburg übergegangen und nachweisbar bestätigteKaiser Rudolf I . von Habsburg 1290 den unbeschränkten Besitzdem Grafen Friedrich dem Aelteren unter Ernennung zumKaiserlichen Burggrafen .

Was die Khffhäuser - Sage anlangt , so ist dieselbe ja allge¬mein in deutschen Landen bekannt, wozu ja allerdings nicht zumWenigsten Friedrich Rückerts Gedicht : „Der alte Barbarossa ,der Kaiser Friederich " beigetragen hat . Es mag hier nicht un¬
erwähnt bleiben, daß mehrfach versucht ist, die Wohnung Kaiser
Friedrichs des Rothbarts anderswo zu suchen und anzugeben,so z . B . Trifels bei Anweiler , Untersberg bei Salzburgund ein hoher Felsen bei Kaiserslautern . Keiner aber hat
sich so großer Popularität erfreuen können als der Khffhäuser,den auch Jungdeutschland durch die Errichtung eines Denkmalsan die Wtedererstehung des deutschen Reiches zu weiterem un¬
sterblichen Ruhme verhilst ."""

V e
—* Hamburg , 17. Juni . Kapitän Storm und IngenieurAhrens haben ein neues Patent -Davit erfunden, welches großeVorzüge besitzen soll . Das Patent wird am Sonnabend 20 .Juni Nachmittags den sich dafür Jnteresstrenden in Hamburgvorgeführt werden . In dem bei der Vorführung zur Verwendunggelangenden Boot ist die Bootslippvorrichtung des Herrn Jeßaus Wilhelmshaven angebracht .
—* London , 17 . Juni . Der Dampfer „Drummond

Castle " stieß in letzter Nacht bei Oueffant mit einem unbekannten
Dampfer zusammen . Der „Drummond Castle " sank fast augen¬blicklich . Auf dem hiesigen Büreau der Castle -Linie wird be¬stimmt gehofft, daß eine Anzahl Personen durch Boote gerettetworden sind . Als der „Drummond Castle " Las Palmas ver¬ließ , hatt er 143 Passagiere und 103 Offiziere und Mannschaftenan Bord .

Die Deutsche Glühstoff -Gesellschaft in Dresden hatdas von ihr Angeführte patentirte Plätt - und Bügelverfahrenmittels Glühstoff durch zweckmäßige Gestaltung des Plätteisens

immer mehr vervsllkommnet, sodaß das Plätten mit Glühstoff
jetzt vielfach empfohlen wird .

Eingesandt .
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion keine Verantwortung .)

An dieser Stelle ist unlängst auf wilde Fahrer , welche nicht
im Radf .-Berein sind , aufmerksam gemacht worden . Ich möchte
doch aber die Vorstände der Radf . - Vereine darum bitten , ihre >
Mitglieder ebenfalls zu instruiren , in den Straßen und in allen
Fällen um die Ecken der Straßen recht langsam zu fahren und
dann erst über Nichtmitglieder des Vereins zu urtheilen . L . 4 .

Telegraphische Depesche des Wilhelmsh. Tagebl.
Berlin , 18 . Juni . S . M . der Kaiser traf heute Mittag

auf dem Khffhäuser ein und wurde am Denkmalsplatze von den
Volksmaffen und den Spalier bildenden Kriegervereinen jubelnd
begrüßt . Der Kaiser und die Bundesfürsten begaben sich auf
die Plattform der Bogenhalle , Der Präses des Denkmals¬
ausschusses Spitz dankte für das Erscheinen treuer alter Sol¬
daten . Professor Westphal , Hauptmann der Reserve , hielt die
Wetherede. Er erinnerte daran , daß seit 700 Jahren kein
Kaiser den Khffhäuser betreten , gedachte der großen Zeit der
Reichsgründung und Einigung aller deutschen Stämme durch
Wilhelm den Großen und hob besonders die Kriegervereine
als Schutzwall gegen vaterlandslose Volksverführung hervor .
S . M . der Kaiser antwortete , er sei freudig bewegten Herzens
mit den Bundesgenossen zur Denkmalsweihe gekommen, die ein
würdiger Schlußstein der Gedenkfeiern des großen Siegesjahres
sei . Der Kaiser dankte allen Schöpfern und Förderern des
Denkmals , indem er betonte, er wisse, daß die alten Kämpfer
die Erinnerung an den großen Kaiser heilig halten . Das Denk¬
mal bliebe ein Wahrzeichen solcher Gesinnung für die Zukunft ,
ein Mahnzeichen inniger Treue und Hingebung an Kaiser und
Reich, Fürst : und Vaterland , festzuhalten die Ehre und Wohl¬
fahrt Deutschlands über alles irdische Gut . Bleibe der Geist dessen,der das Denkmal schuf, erhalten , dann könne das Vaterland
allen Zukunftstürmen trotzen. S . M . der Kaiser dankte für das
Treugelöbniß der Krieger , deren Wahlspruch „Mit Gott für
Kaiser und Reich" sei und wünscht dem Baterlande immer Männer
gleich den Mithelfern des großen Kaisers am Lebenswerke der
Wiederaufrichtung des Deutschen Reichs .

Briefkasten .
Herrn L . Nehmen Sie herzlichen Dank für die freundliche

Anerkennung , dieuns in den allerletzten Tagen öfter u . nichtbloß aus
Ihrem Bezirk, sondern von allen Seiten reichlich zu Theil ge¬
worden ist. Es soll uns das ein Ansporn sein , auf dem be¬
tretenen Wege fortzufahren . Hoffentlich führen die Wahlen in
Ihrem Bezirk zu einem Sieg . Freundlichen Gruß !

Ztandesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant
vom 1 . bis 16 . Juni 1896 .

Geboren : Ein Sohn dem Heizer L. A . A . Hofschneider , EilendreherR . G . A . Wellnitz, Schlosser L . C. G . W . Thiele, Schlosser-Vorarbeiter
C , I . Warnecke , Modelltischler I . B . B . Langner , Kesselschmied C. W . O.
Brauer , Kesselschmied E . Reithinaer , Werftarbeiter E . L . Lucht, Maschinen¬bauer E . H . F . Schmidt , Arbeiter R . I . Saathoff , Werftarbeiter I . H.
Thiemann , Werkführer K . F . D . Schumacher, Schmied R . B . E . Frerichs ,Modelltischler D . E . Duden , Werftarbeiter I . G . Bohlje ; eine Tochter dem
Maurer U . Jablonski , Werftarbeiter G . Eiters , Ober-FMermeistersmaatenO . W . Jacoby , Eisendreher A . I . F . C. W . Krämer (Zwillinge , Mädchen) ,Maurer R . F . W . Beyer , Maschinenbauer B . D . Behrens , HandlangerG . I . Grensemann, Schmied H . I . Breitzke , Schiffbauer I . I . Palma ,
Bierverleger H . A . Arnolds . Schneider I . M . Döring , Arbeiter H . C. F .
L . Ruhe , Tischler T . B . Rosendahl, Zimmermann I . Fischer , ZimmerEnn
P Printzen , Arbeiter I . F . G . Hans , Kupferschmied F . H . Wtesenhütter,
Schiffbauer L . E . Gerriets .

Aufgeboten : Dienstlnecht I . H . Jhnken zu Bant und I . A .
Hanken zu Thunum , Buchbinder F . B . Winters und G L . Maaß , geb .

Janßen , beide zu Bant , Arbeiter I . I . Puls und C. D . E . Gickeler , geb .
Rebty , beide zu Heppens , Dekorationsmaler F . H . K . Haeger zu Bant Und
B . H . Frerichs zu Roffhausen, Zuschneider F . G H . Ludewtg zu Wilhelms¬
haven und E . M . M . Oltmanns zn Bant , Kesselschmied P . A . A . Beyer
zu Bant und N . E . F . Cordes zu Astede , Arbeiter F . W L. Koch zuBant und W . I . Steffens zn Schortens , Schuhmacher A . Repinskt zu
Heppms und I . Domaskowskt zu Bant , Bäcker I . C. C. Redecker zu Bant
und M . S . Eilers zu Wilhelmshaven , Zimmermann I . L. Printzen und
L. F . S . C . Brandl , beide zu Bant , Tischler-Vorarbeiter H . F . W . Ferch-
lnnd und M . L . Hasse , beide zu Bant .

Berheirathet : Schlosser E . H . F . Schulz zu Wilhelmshavenund A . L . H . Schwedtmann zu Bant , Sergeant E . F . I . Trumpf zu
Oldenburg und E . M . Heppner zu Bant , Bäckermeister I . F . Schlemilchund E . M . Rüdebusch, beide zu Baui .

Gestorben : Ehefrau des Kesselschmieds E . A . Riedel, 48 Jahrealt , Ehefrau des Werkführers C. F . Ä . Eggert , 32 Jahre alt , Tochter des
Zimmermanns H H . Meyer , 5 Mon . alt , Tochter des Maschinenbauers
P . D . Behrens , V4 Stunde alt , Sohn des Schiffzimmermanns I . C. F .
Mrs , 6 Jahre alt , Arbeiter H . C . Kuhlmann , 53 Jahre alt , Tochier des
Depotarbetters Ä H . Ammen , 7 Jahre alt , Sohn des Kesselschmieds C.W . O . Brauer , 2 Stunden alt , Tochter des Kaufmanns I . L- F . Dörr¬
wald , 5 Jahre alt , Witiwe A . F . W . Schneider, geb . Kuhlmann , 63 Jahrealt , Tochter des Arbeiters C. Eiben , 10 Mon . alt , Tochter des Arbeiters
B . A . H . Bennen , S Mon . alt , Sohn des Arbeiters I . H . Thiemann ,3 Stunden alt , Sohn des Modelltischlers D . E . Duden , IV- Stunde alt ,
Tochter des Drehers A . C. F . Andreas , 4 Mon . alt .

kKUHtlmrhao « « , 18 . Juni . « mSberlcht der vwWbmgrichm Spm »
und Leihbank, Filiale Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 PCI. Deutsche ReichSanlekhe . . . . . . . 105 60 116.15
3 -/z pCt. Deutsche Retchsanleih « . . . . . . 16400 16455
3 PCt. . do. . . 99.10 99,65
4 PCt . Preilßische ConsolS . . . 10530 10585
3 -/, PCt . Po . . 104 .40 104.95
z pCt. do. . . . - 99,40 9996
3 -/s PCt . Oldmb. Confols . . . . . . . . . 102,75 103,754 PCt . Oldmb. Kommunal-Anleihen . 102 ,— —
4 pCt. do. do. Stcke . zulOOM . 102,25 —
3V, PCt . ds . do. . . . . . . 101,- 102,-
3 >/z PCt . Oldmb . Boderckredit-Psandbrlese (kündbar

seiten« des Inhabers ) . 162.50 103,503 PCt . Bremer Staatsanleihe von L6 . 97,70 98,25
3 PCt . Oldeuburgische Prämienanleihe. 129,70 130,503 /̂2 PCt . Hamburger Staatsrente . 105,70 106,25
3 V- PCt . Pfandbriefe der Mecklb. Hypoth .-Bank

unkb. bis I960. 100,80 101,104 PCt . Pfandbr. d. Prenß. Boden-Kredit-Aktien-Bank
Vor 1905 nicht auslosbar . . . . . . 10495 105,50

3Vs PCt . do . . 100,95 101.25
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld. 100 In Mk. 167 95 188.75
Wech . aus London kurz für 1 Lstr . in Mk . . . . 20.335 20.435
Wech . auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,15 4,20

Diskont der Deutsche « ReichSbanü S PCI .
Wechielzins nuferer Bank 4 0/0-

MeLevmLvgische
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven

B

acht

Dutum.

wb -

UNgS -

Mtt .

WZ
U8

LLU « r .

ü

der l
2t TI

E

chten
M0 «N

Wtnv
M -- st

12 — OL

Mch .
tun«.

n.
tau!

G

Bewölkung
sti -- Teuer,

— ga«j bcdeStl .

8rrm -
WM

Zimt 17.
Ju «t17.
JUN118 .

2,W d Mt .
S,W t>A» .
S.MKMr .

7bS1
7S5S
7091

22 .s
1S.7
A .S 1S.2 SS.S

N
NW

WSW

Ä
3
2

w
9

or-str ; en
ou -rii ; ki .vu S.7

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Freitag 19 . Juni : Vorm . 6,53 , Nachm. 7,4 .



Fettere Irauenj -SofortM vermiethenMöbl . Zimmer
Wilhelmstr . 12,1 Tr . r .

zum Kartoffelschälen
Tee - Bataillons .

( werden gesucht
Menage n .

s Im Aufträge verkaufe ich
Freitag , de« 18 . Juni 188 «,

Nachmittags A Uhr ,
das sog Oekonomiegebäade i«

' Commissionsgarten nebst großem
sHühnerhof «nd do. Stall , sowie
. ca . 50 Mtr . starkes feinmaschiges
tDrahtgitter an Ort und Stelle öffenk
stich meistbietend auf Abbruch gegen
Daarzahlung . Das Gebäude ist vor
(2 Jahren gründlich reparirt und zum
(Bewohnen eingerichtet. Es enthalt
u . A . ca. 30000 sehr gute hartbraune

Meine , 20 odw meist gutes Bauholz
(wovon Vg eichenes), 750 gm ver

-schieden«, größtentheils neue Schalung ,
gänzlich neue Thüren , Treppe , Fuß
Hoden , Fenster und Dachrinnen .

Restectanten ist die Besichtigung
gerne gestattet .

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Verkauf.
Für betr . Rechnung sollen am

Donnerstag, den 2S. d. M.
Nachm . S '/r Uhr anfangend ,

n und beim Hause des Kohlenhändlers
ktlkers zu Belsort , Kreuzstraße :

1 Arbeitspferd .
1 Landauer , 1 Federwagen
1 Rollwagen , 4 Ackerwagen,
eis. Schlitten , 1 Deeimalwaage
mit Gewichten, 1 Schenkbude,i 1 Pferdegeschirr , 1 gr . Haufen

! Heu und Stroh , mehrere Haufen
^ Brennholz , 1 Parthie Kohlensäcke ,
- Kleiderschränke, versch . Haus - und

Küchengeräth, 2 vollständige Betten ,
1 . Kerbsäge, versch . Maaße und

? Gewichte re .
Alt Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
berkaufr werden .
! Neuende, -18 . Juni 1896 .

Auktionator .

Verkauf.
Der Landwirth K . S . Hrakfs zu
ibbickenhausen ( i : der Nähe der
shaussee Sande -Ostiem) laßt am

Nsrrtag , den 22. d.
Nachm. 8 Uhr anfangend ,

us seinen Ländereien zu Abbickenhausen:
Z Grasen gut besetzte

Mehde
ntjadinger Gras) in
ssenden Abtheilnngen ,

sowie die

ein fein möblirtes Zimmer .
Zu erfragen in der Exped

zu verm.
su erfragen in der Exped . d. Bl . ^ -

Zu vermiethen Z« VerkdUM
ein fein möbl .
Eingang .

Zimmer mit separat.
Börsenstr . 36, r .

ein kräftiges Bnllkalb .
Elsaß , Börsenstr . 15.

Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn » nebst großem
Schlafzimmer . Pr . monatl. i5Mk .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen

Rov «r .
Ganz neuer starker Rover mit

Polsterreifen , bestes Fabrikat , umstände¬
halber billig zu verkaufen.

Marktstraße 29.

ern möblirteS Zimmer «
Markrstraße 11, 1 Tr .

Zu vermiethen
möbl . Zimmer nebst Kabinet cventl.
mit voller Pension . Näheres

Wilhelmshalle .

Für unsere Kantine an bester Lage
! belegen suchen wir für sofort einen
tüchtigen

MMÜliMMM,
WrsiM L La..

Zu vermiethen
auf sofort ein schön möbl . Wohn - u .
Schlafzimmer , auch mit Burschen¬
gelaß . Goldarbeiter Mateliog ,

Roonstraße 86 .

auf sofort
^versehener

Gesucht
guten Zeugnissenern mit

Knecht.
Königstr . 47 .

ein
Zu vermiethen
möbl . Zimmer .

Börsenstraße 35.

Gesucht
Mädchen für dieauf gleich ein

Morgenstunden .
Frau Schramm , Augustenstr . 4.

Zu vermiethen
Wohn » nebstauf sofort ein möbl .

Schlafzimmer .
Roonstraße 77, 1 . Et .

Suche
für ein erkranktes Mädchen cuv
fosort ein anderes .

Frau Wnlf , Altestr . 2 .

eine kl . WohnnUl
u . ^l . 10 an

Gesucht
an guter Lage. Off .

ie Exp . d . Bl . erb.
^ ruLASS AlLÄoLsn

wünscht gegen Mithilfe im Haushalt
sich im Kochen zu vervollkommnen. Auf
Wunsch auch gegen kleine Vergütung .

Offerten unter Al . 8 . an die Exp.
d . Bl . erbeten .

Kaufe große

Schweine
zum Weiterfüttern .

Am Sonntag , den 21 . Juni :

( Anfang 4 Uhr )
wozu sekundlichst einladet -

Ich empfehle den von der Firma
lSrvtla ch 6a . in Bremen her¬
gestellten und von Autoritäten als
bester Ersatz für Bohnenkaffee
anerkannten

läo^ -Lsiiee
pro Packet SV Pfennig .
L. Lübben , Mtkelmskavm.

Zu vermiethen
eine gr . hübsch möbl . Stabe an 1
oder 2 Herren .

Kielerstr . 42, p . l ., Ecke Börsenstr .

Suche
lauf sofort oder zum 1 . Juli ein tüch
tiges Dienstmädchen gegen hohn
Lohn.

Bernhard Cohen .
Zu vermiethen

zum 1 . August umständehalber eine !
chöne 4räum . Wohnnvg mit ab¬
geschlossenem Korridor .
Ueinh. Tövjes , Heppens, Ulmstr . 27

Pllffmi! für WigDkü
Zwei schön möblirte Zimmer

mit Balkon billig zu vermiethen .
Uferstraße 5 , 1 . Et .

noch tüchtige Schneiderinnen für
mein Costume-Atelier zum sofortigen
Antritt bei gutem Lohn.

Adolph Schumacher ,
Roonstraße 78 .

Auf sofort ein

Hansbursche
gesucht .

Otto LÜddrcke» Roonstr . 74a

Luftkurort Barel.
Mehrere hübsch möbl . Zimmer !

n der Nähe des Holzes zu vermiethen .
N . Ni » « « »», Schloßplatz 8,

Varel .

Gesucht
zum 1 . Juli eine kleine WohUUUj
von 4—5 Zimmern mit Küche u. Zu
bchör . Off . u . 1s/. 17 an die Exp , d. Bl ,

Möbl. Zimmer
2 junge Leute zu ver - l

zu

Dei einzelnen HSvme«
st Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
Musen .
Maustiebhaber wollen sich pünktlich
» Hause des Verkäufers versammeln
Meuende, 17. Juni 1896 .

Gevöer ,
Auktionator .

Verkauf.
Der Landwirth M . Arends
odrrwarden läßt am

onlag, den 29. d. Mts.,
Nachm . 3 Uhr anfangend,

A seinen Ländereien bei Fedderwarden :
18 Grasen allervefte

Grase« gut gerathene

dssendenAbtheilungen mitZahlungs -
.ü öffentlich meistbietend verkaufen,
heuende. 17 . Juni 1896 .

H . Gev - e » ,
Auktionator .

«leihe« gesucht.
Dn auf ein Immobil in Wilhelms -
W , in welchem Wirtschaft betrieben
fv , an zweiter Stelle eingetragenes ,

jährlich zu verzinsendes
Ktal von 7SVV Mk . wird thun -

bald umzuleihen gesucht . Nähere
Jurist ertheilt

Pnndfack, Rechnungsfteller .

ür 1 oder
mielheu .

Neue Wilhelmshavenerstr . 31 .

Zu vermiethen
^

eine möbl . Stnbe an 1 oder 2
Herren . Auf Wunsch mit Pension .

_ Banters traße 14.

Zu vermiethen
ein möbl . Wohn - u . Schlafzimmer .

Wilhelmstr . 10, p . r

Gesucht
ein Geselle und ein Lehrling .

4 . ÄnoIss , Schmiedemeister,
Ipwege bei Oldenburg .

Gesucht
lern Mädchen für den ganzen Tag .

Manteuffelstraße 5.

Gesucht

D,0Kl8
für 2 junge Leute.

Schulstr . 7, u . l.

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer
mit Schlafzimmer .

Ulmstraße 28 , p

event

r .

Zu vermiethen
auf sofort ein großes möbl . Zimmer
mit separatem Eingang (parterre ) an
einen oder zwei Herren .

Mittelstraße 12.

Sofort M vermiethe«
ein fein möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer an einen Herrn.

Marktstr . 9, 2 . Et . l .,
in der Nähe von Thor I .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

« tepelt , Roonstraße 75, I .
Ein fein möblirtes

Wohs - «nd SchlaMmr
auf sofort z« vermiethen .

Kaiserstraße 68, pari . r .

Ans sofort z « omiche»
ein freundlich möblirtes Wohn » und
Schlafzimmer , auf Wunsch Burschen¬
gelaß , eventl . auch an zwei Herren .

Roonstraße 88, 2 . Et .

zum 1 . Juli ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus .

Herm . Meyer , Bismarckstr . 51 .

Gesucht
ein Mitbewohner einer möbl . Stnbe .

Grenzstr . 22, 1 Tr .

Gesucht

Dis viiLllvü LItssts , allsin sostts
Lvi -gmsnii ' s

L l.i !iknmilvk-8s>f« s
ist nur von gsrMn « L l!Io . , gorlill ».
stilstt . s. llll., Aurko : vrsisoL mit Lid -
LnAsI n . Lrsnle , äorsn VorMKS kür
dis sgsuntxüsßo so nnvorxlsielllioll
null sli ^smoln »norksunt sind , dass
sis Lsinsr Lsvlsms msllr dsdsrk .
Vorr . 8toL . 30 Uk. bei

I «. ^ SLSSSL .

KyffhSuser -
Oquenr

( feinst. Thür . Kränter -Liqnsnr )
empfiehlt

. KlLv »
Köntgstratze 5« .

s
» tvr .

Empfehle

oorziigl. Hemelinger Mr
(hell und dunkel) 36 Flaschen Mk . 3,

Ich empfehle den von der FirmaVrvcka L 6 « . in Breme « her¬
gestellten und von Autoritäten als
bester Ersatz für Bohnenkaffee
anerkannten

llvMslfee
pro Packet FO Psg .

8 . 8 . kSll8SSll .

Naturell -, Fond -, Fliesen -,
Marmor -, Holz-, Decken -,

Leder-, Lincrusta - rc .

nebst passenden Borden in
! kolossaler Auswahl zu hervor¬
ragend billigen Preisen ,
i Bei Bedarf verlange man
! unsere reichhaltigen Muster¬

karten zur Auswahl .

MediMtzr koMü'
j Gökerftraße Nr . 15.

(Günstigste Bezugsquelle für
Neubauten rc.)

Tagtäglich

AMckils
einer Waggonladung leicht be¬

schädigter

an, »in Gebinden von ca. 12 Ltr ,
Liter 20 Pf .

HmliM MtM»
28 Flaschen Mark 3.

Lieferung frei ins Haus .

H18
zu jeder Tageszeit .

wilh .St «h»
Peterstr . 82, Filiale Wilhelmstr . In .

zum 1 . Juli eine abgeschl . Woh¬
nung von 3 bis 4 geraum . Zimmern
Badeeinrichtung und Zubehör . Offert
unter X . X . an die Exp . d . Bl . erb.

Gesucht
kinderloses Ehepaarfür ein junges

eine 3räum .
Näheres in der Expe d . Blattes

Gesucht
auf sofort eine leere Stnbe , wenn
möglich mit Kocheinrichtung. Off . u.
v Al . an die Exped . d . Bl.

Suche
auf gleich eine tüchtige Waschfrau
auf die ganze Woche .

Frau Heere « , Kaiserstr . 72.

Ein Zimmermädchen
ür ein Hotel I . Ranges gesucht / auch

können Mädchen u Kellnerinnen
daselbst Stellung bekommen .

Frau Mastmann , Kasernenstr . 1
(Hinterhaus ) .

im Accord zu vergeben.
G . I . Harms , Neueste. 17.

Den von der Firma Breda Ls Eo .Breme « hergestellten

IW -iM «,
bester und billigster Ersatz für
Bohnenkaffee , empfehle ich dem ge¬
ehrten Publikum von Wilhelmshaven
und Umgebung angelegentlichst, pro
Packet SV Pfennig .

v . MväM , MImdlNU

zu Spottpreisen in dem
einzigen

ParLhiewaarenbüzar
von

Gökerstraste LS«

Wir offeriren bei prompter Lieferung

>18
. Tafeln v . 1 — 10 Pfd s 28 Pf . pr . Pfd .

Kisten v . 50—100 Pfd . ä 27 Pf . pr .
Pfd ., i . Fässern v . 150 — 200 Pfd . ä 26
Pf . pr . Pfd . franco jeder Bahnstation .

Aroöen gratis «nd franco .
Mil Talg - Fabrik.

Lvk ^ LZse ' Kamp ,
Crefeld .

Feuerfeste u . diebessichere
Geldfchränke
stets am billigsten bei

N . » «Np«» , Nenende .

Souutag Nachmittags
nllen die OmnibnSfahrte « aus .

wagen
grösttos nnb
WilSelmShaven » bet

8 . v . il . kekm .

Oii^iuMsooiis 2U 10 lltsrü . I'akst-
sssig ra risoLortsunatirrsI uaä n-siu -
tsrkix 1 LL., Ä l 'sstrsxou 1 AL.25 kkx., »ux Lues Lerves 1 AL.SV

Ia IkUIlsImsdsves sollt radsdsu bsi
L . LLIili. Vit

il
6t. I tkrnot L,»n»
«ovro , k . 6 .
inaeiisi , Kvinr . 6t»cks,
IVilb. 8 ol»iiit «i'.

18
88
181
empfiehlt

M >i!
in staunenerregender

führurg der
Aus -

5VM .- « . 3M .- K «M
Marktstraste » « .



killiiiilx

M KMte» UMWK L RÜHM , Sswm , M » , Mi
empfiehlt

— LU Pabrrkprsisvu —

Z
.

w
. Zemsssn

.

. , LLe/f/eeer « ' .
"

.

ReaknuiönttlIllMNS
CaprsKrsgen.
Klei-kr-M
SomMimr

ü « K «

« 18 Uck Mmtl -

Eine durchaus leistungsfähige

karLdaus . k8 . rK1l8 . U8 .

Freitag , den IS . Juni :

Großes Mlitiirkoiimt
ausgeführt

» N»U " '

. W f»I» I . II . M » W»
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musikdirigenten HerrnF. Wöhlbier.

Anfang 8 Uhr. Entree 4 « Pf
Hochachtungsvoll

Sonnabend , d . 20 . Juni :

Aegeln bei VSk «

ckv» LS. <t. Uts .,Adsnäs 8 >/z Dtu -,im odsrsn Raum äsr Rsiodslislls :

8«imIs« » IiiiL.
Dis VsrsinsmitAlisäsr vsiäsn ^s-

bstsn, möAliotuit rollriäiiiiA ru sr-
svdsinsu.

Vor Vsrstsvä

iß
Ein großer Posten

Z Fslgrnde Mauven D !
« s

Portland -Gement -Fatrrik
wünscht den Alleinverkauf ihres anerkannt vorzüglichen Portlandceme -itsfür Wilhelmshaven «nd Umgegend einem Architekten, Bauunternehmer ,Banmaterialienhändler oder einem sonst mit der Banbranche betrautenthätige « Herrn z» übertragen .

Gest. Angebote nimmt unter „Portlandcement " die Expedition diesesBlattes entgegen .

:ngros-l.sger
in feinen abgelagerten

in allen Preislagen , Abgabe von
Kiste an .

wilh . St -Hr.
fisem . ilks/ei-

Ecke
Bismarck- «. Gökerstratze

am Park .

120 em breites

Pr. Mir . LS Pf .
Eine alleinstehende erfahrene

empfiehlt sich als

orr ooooooo oooooooc
. Mtvrs

Wallstr . 5 . — Wallstr . 5 .
Kunstfäröerei « . chem. Yeinigungsl

Anstatt
für Damen - u . Herren -Garderoben ,

Möbelstoffe u . f . w.
Wäscherei für Gardine «,Katttmkleider re
Niedrigste Preise . — Lieferungin kürzester Frist .

oo oo oooooooosssssoooor
Empfehle In . selbstausgebratenen

tküsen neu eilt :
W Kchmncksachev in großartiger
W Portemonnaies von 10 Ps. bis 5 Mk..

^ Leder- und Gummigiirtel von 50 Pf. an,
^ Handschuhe in Zwirn, Seide, Glacee,

M Hosenträger für Herren und Knaben ,
M Taschenmesser , Taschenspiegel , ,Z Cravatten in hübschen Dessins,
M Pocken, Gtriimpfe, echt diamantschwarz,M Schürzen ans nur guten Stoffen gearbeitet, !M Futterstoffe , Marktkörve u. Markttasche«. M

Ferner empfehle in

GklkzenheitsgkschrnkriiHlhrrzaMrln
hübsche neue Sachen.

Neste von Stückwaare , sowie ab »
gepatzte Handtücher, unter
l Dutzend, ganz besonders billig .

MulsLFlanlksrn.

Die noch vorräthigett

Ltrokkütö , Zonnönsolrirlliö
werden billigst ausverkaust .

Rosnftr . f02 .
lOIstendueg . Mkslmsbsven. Kant.

L« Pfd . Mr S Mk ,
sowie I » . selbstausgebratenes

KiÜWillkslümalz
« Pfd . für » Mk.

s . vo » s
MmeM ^atzsLS .

Wartefra »
bei Wöchnerinnen . - Näheres

Schulstraße 2 . Part , l.

Em -großer Posten

Mk Gärtnerei m M . Haucke,
MMdstr « ,empfiehl sg fange der Vorrath reicht :

kuvksivNz Lsnanivn , « e >vo » i ' ai », Vor kvnsn ,
Lokvttvn , ILnoM »es « nivi » u s w
Alles in kräftigen Pflanzen, fertig zum Auspflanzen auf Beete ,
Pro Stück 10, 15 und 20 Ps .

SommeMumenpsianM pro 100 Stuck 30 Pf .

ausgezeichnete Qualität , Dutzend
3,20 Mk.

MlllsLKmcksen .

ittlf
fiir MeimlMs« uni

EemalserfWmlm
Tounabeud , den SS . Jm .id . I .,. Morgens 10 >Z Uhr ,

'
fnOldewurtel 's Gasthof zu Neuheppens .Tagesordnung wird : .Ml .Sex ^ammlung bekannt gegeben .

ö^ icher Zeit Berkanst" einesPseroeL der Versicherung.

, 0er Vontsm .
F . Kruse .

<r 5̂o/VF.

Lvnirls
.

DLs
unssr -

sr Ls . VL ^^ ^ UrvlMKÜs .VSL dsKuckSv

/ !ü. kkl .8 , koiik kstsr - u.i -n Li -Uröasr ' sclie » » oul, » « , I Ltsss .

OMMM »
lier kereinigten Kenkkiiß .

Hebung der Beitrüge
Sonnabend , den SV. Juni , Vor¬
mittags von 8 bis 10 Uhr und Nach-
mittags von 3 bis S Uhr / DgU

" IN
Mittwoch , den S4 . Juni ,

Vorm , von l6 bis 12 Ützr.
Alles Nähere im Ouittungsbuche ^

Keöurts - Anzeige.
Die Geburt eines gesunden Hängen

zeigen hocherfreut an
Heinrich Warmbold u Frau ,

geb . Wendelii g .

Keöurts - Anzeige.
(Statt besonderer MittheiluNg ) .

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Mädchens zeigen ergebenst an

Hberfeuerwerker
und Frau .

Jodes -Anzeige.
Am Dienstag Morgen 10 Uhr

verschied nach kurzer Krankheit
unsere liebe Tochter
fnsnrisk » kisokvi ' ,
V, Jahr alt . Dies bringen allen
Freunden und Bekannten tiefbe¬
trübt zur Anzeige

Julius Fischer u . Frau ,
geb . Hansen .

Die Beerdigung findet am
Freitag Nachmittag 2 >Z Uhr
vom Sterbehause (Börsenstr . 32) '
aus statt .

loäos -Knrvigo.
UsntslllvrKso vsrsodieä nrrsir

Lurrsur godrrsrsn LranksnIsZsr
rwssr sio^ixsr, iamAßsIisirtsr
Lruäsr unä SodrrsKsr ,

« « »» st! . in « ck

io Uiinsiitzii .
Lisi , äsn 17 . ckrmi 1896.

KspiiSnIiiulönM Mgvdel
rmä Lr »n.

Danksagung .
"<llen Denen , die unfern lieben Ver -

- ur letzten Ruhe begleitet
ü »̂' re Herrn Pastorstyrtzenen tz. ' Worte sagenhaben, insbeson». ' - k.Jahns für die trostreich,...wir unfern tiefgefühltesten Du, ... .,

Wittwe k 'l-vi ' SvAl'W
_ nebst Angehörigen .

' '
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